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Beschlussvorlage 

 

 

 

zur Behandlung im  Verwaltungsausschuss  

 

 

 

Betreff: 

 

Kopierer für die Hausdruckerei; Vergabe   

Bezug:      

 

Anlagen:   

 

 

 

 

Beschlussantrag: 

Die Verwaltung wird ermächtigt, mit der Firma Ricoh Deutschland GmbH einen Mietvertrag für drei 

Digital-Produktions-Drucksysteme mit einer Laufzeit von fünf Jahren einschließlich einem Druckvolu-

men von 18 Millionen Schwarzweiß-Kopien und 1,8 Millionen Farbkopien zum Preis von 

308.934,53 EUR einschließlich Mehrwertsteuer abzuschließen. 

 

 

   
 

 

Finanzielle Auswirkungen 
HH-Stelle Plan 2016 

 

2017 - 2020 

Verwaltungshaushalt:      

Miet-, Wartungs-, und 

Kopierkosten 
1.0620.5310.000  79.300 €   

 Ausschreibungsergebnis:   61.800 € 61.800 € 

 

Einsparung: 
17.500 € 

 

   
 

   
 

   
 

Ziel: 

Vergabe der Lieferleistung an die Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot. 
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Begründung:  

 

1. Anlass / Problemstellung 

Die bestehenden Leasingverträge enden am 30.4.2016. 

 

2. Sachstand 

Die Ausstattung der Hausdruckerei mit zwei großen Digital-Produktions-Drucksysteme (je ei-

ne für Farb- und eine für Schwarzweißkopien) sowie einem kleineren Gerät als Backup-

Lösung hat sich in der Vergangenheit bewährt. Da die vorhandenen Geräte gegen Ende der 

Vertragslaufzeit verstärkt reparaturanfällig waren, wurden die Verträge nicht über den 

30.04.2016 hinaus verlängert. Aufgrund der Auftragssumme von über 200.000 EUR wurden 

die drei Drucksysteme am 17.12.2015 europaweit ausgeschrieben.  

Mit der Durchführung der Ausschreibung wurde das Logistikzentrum Baden-Württemberg 

(LZBW) Abteilung Beschaffungen, Ausschreibungen, beauftragt. Zum Ende der Angebotsfrist 

am 16.02.2016 lag ein gültiges Angebot vor. 

In der Hausdruckerei wurden im Jahr 2015 rund 4,2 Millionen Schwarzweiß-Kopien angefer-

tigt. Das bedeutet eine Steigerung um rund sechs Prozent gegenüber dem Volumen von 

2012 (siehe Abb. 1). An diesem Gesamtvolumen haben die Gemeinderatsvorlagen einen An-

teil von rund 15 Prozent. Deshalb wirkt sich eine sinkende Auflagenzahl der Vorlagen (minus 

15 Prozent in den vergangenen drei Jahren) nicht auf die ausgeschriebene Geräteklasse aus. 

 

Abb. 1: Entwicklung des Druckvolumens seit 2008 ( Anzahl der Schwarzweiß-Kopien) 

 

Im Bereich der Farbkopien gab es seit 2008 eine Volumensteigerung um fast 100 Prozent. 

Die Anzahl stieg von 140.000 Kopien im Jahr 2008 auf rund 264.000 Kopien im Jahr 2015 

(Abb. 2). Dieser Entwicklung wurde bei der Ausschreibung ebenfalls Rechnung getragen. 
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Abb. 2: Entwicklung des Druckvolumens seit 2008 (Anzahl der Farbkopien) 

 

 

3. Lösungsvarianten 

keine 

 

4. Finanzielle Auswirkung 

Die Kosten für die Ausschreibung betrugen 4.165 EUR brutto. Der neue Vertrag bringt im 

Vergleich mit der heutigen Lösung eine Einsparung von rund 90.000 EUR im Zeitraum von 

fünf Jahren. 
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